
 

 

 

Nummer 19/2013

ENDLICH – IM FÜNFTEN ANLAUF HAT’S GEKLAPPT: 
ZWEI TORE UND DREI PUNKTE IN ROHRBACH 

 

Sieg im Gölsental. Nach vier Zu-Null-Niederlagen in Rohrbach feierte der ASK dank guter spielerischer 

und kämpferischer Leistung am vergangenen Freitag einen umjubelten 2:1-Auswärtserfolg im Gölsental. 

Ein Erfolg, den auch der nächste Gegner des ASK diesen Freitag verbuchen konnte. Aufsteiger Grein 

schlug überraschend Titelanwärter Hainfeld auswärts mit 1:0.  
 

 

 



 

ZWEI TEAMS NOCH OHNE PUNKTEVERLUST 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST 2013/14 
         

1. WIESELBURG 2 2 0 0 7 1 6 

2. RATZERSDORF 2 2 0 0 5 1 6 

3. OBERNDORF 2 1 1 0 5 4 4 

4. ASK YBBS 2 1 1 0 3 2 4 

5. HAINFELD 2 1 0 1 4 1 3 

6. KEMATEN 2 1 0 1 5 4 3 

7. KARLSTETTEN 2 1 0 1 4 4 3 

 MAUER 2 1 0 1 4 4 3 

9. GREIN 2 1 0 1 2 3 3 

10. PYHRA 2 0 2 0 5 5 2 

11. MANK 2 0 1 1 3 4 1 

12. EURATSFELD 2 0 1 1 3 6 1 

13. ROHRBACH 2 0 0 2 1 6 0 

14. OED/ZEILLERN 2 0 0 2 1 7 0 
 

TABELLE GEBIETSLIGA WEST U23 2013/14 
         

1. EURATSFELD 2 2 0 0 7 2 6 

2. HAINFELD 2 2 0 0 6 4 6 

3. OBERNDORF 2 1 1 0 3 1 4 

4. KARLSTETTEN 2 1 1 0 5 4 4 

5. RATZERSDORF 2 1 1 0 4 3 4 

6. ROHRBACH 2 1 0 1 6 5 3 

7. MANK 2 1 0 1 4 4 3 

8. OED/ZEILLERN 2 1 0 1 3 3 3 

9. KEMATEN 2 1 0 1 2 2 3 

10. GREIN 2 0 1 1 3 4 1 

11. MAUER 2 0 1 1 1 3 1 

12. PYHRA 2 0 1 1 1 5 1 

13. WIESELBURG 2 0 0 2 3 5 0 

14. ASK YBBS 2 0 0 2 3 6 0 
 

ERGEBNISSE DER  2. RUNDE  

Euratsfeld – Wieselburg 0:3 (U23: 3:2), USC Indat Rohrbach – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:2 (U23: 2:4),  Hainfeld – Grein 0:1 

(U23: 3:2), Oberndorf – Pyhra 2:2 (U23: 1:1), Mank – Karlstetten 2:3 (U23: 2:3), Kematen – Mauer 3:1 (U23: 2:0). 

VORSCHAU AUF DIE 3. RUNDE: 

Freitag, 30. August, 17.30 (U23: 15.30 Uhr): Oberndorf – Euratsfeld, ASK Bau Pöchhacker Ybbs – TSV Grein (Schiedsrichter: 

Ing. Richard Zeinzinger; Gottfried Jelinek, Halil Akata). 17.45 Uhr (U23: 15.45 Uhr): Oed/Zeillern – Mank. 19.30 Uhr (U23: 

17.30 Uhr): Mauer – Pyhra. 

Samstag, 31. August, 16.30 Uhr (U23: 14.30 Uhr):  Hainfeld – Kematen, Karlstetten – Rohrbach. 19.30 Uhr (U23: 17.30 

Uhr): Wieselburg – Ratzersdorf.  

VORSCHAU  SPONSOREN 

Am Freitag steht das Derby der beiden Donaugemeinden am 

Programm. Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs empfängt den Aufsteiger 

TSV Grein – ein Gegner, mit dem sich die Ybbser schon mehrere 

packende Spiele geliefert haben. Das letzte Aufeinandertreffen im 

April 2012 gewannen die Ybbser zu Hause mit 3:0. Die Treffer 

erzielten damals Alexander Kamleitner (2) und Sascha Buchsbaum.

Auch dieses Mal will der ASK gegen Grein voll punkten, allerdings 

ist Vorsicht geboten. Man darf den Aufsteiger auf keinen Fall 

unterschätzen. Das zeigte sich in der letzten Runde, in dem Grein 

dank einer schnellen Kombination über die Hader-Brüder zu einem 

1:0-Auswärtserfolg bei Titelfavoriten Hainfeld kam. Grein agierte 

dort als perfekte Kontermannschaft, rührte hinten Beton an und 

trug über Michael und Karl Hader sowie Lukas Wöran blitzschnelle 

Konterangriffe vor. Es wird also sicher eine sehr schwierige Aufgabe 

für die Kogler-Elf, die bei diesem Spiel nach wie vor auf die 

verletzten Robert Langergraber, Mario Stix und Manuel Leitgeb

verzichten muss. Auch die U23 will gegen Grein endlich den ersten 

Punkt in der neuen Saison. Allerdings kämpft man nach den 

Verletzungen von Mario Stix und Klaus Gierer und dem frühen 

Spielbeginn abermals mit Personalsorgen. 

 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich beim 

Reisebüro Mitterbauer aus Ybbs für die 

Übernahme der Matchpatronanz beim Spiel gegen 

den TSV Grein sowie bei der Firma Expert 

Gamsjäger aus Ybbs für die Matchballspende.  

  
 



 

DEN „ROHRBACH-FLUCH“ BESIEGT 

USC INDAT ROHRBACH - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 1:2 (1:1). 

Im fünften Anlauf ist es endlich geglückt: Ybbs erzielt die ersten Treffer in 

Rohrbach und entführt drei Punkte aus dem Liese-Prokop-Stadion! Ybbs 

brauchte fünf Minuten, bis es sich an das schnelle Kombinationsspiel der 

Rohrbacher gewöhnte. In dieser Phase hatte die Heimelf aber nur eine 

bessere Möglichkeit, doch Michael Ginner setzte das Leder in den Rohrbacher 

Nachthimmel. Dann die siebente Minute: Freistoß für Ybbs rund 30 Meter vor 

dem gegnerischen Tor, Patrick Bruckner spielt schnell ab in den Lauf von 
Markus Haubenberger und der lässt Torhüter Christian Plank keine Chance – 

1:0 für Ybbs. Der erste Ybbser Treffer in der Liese Pokop-Sportanlage! 

Rohrbach ist davon etwas geschockt, Ybbs kontrolliert dank guten 

Angriffspressing die Partie und findet in der 11. und 16. Minute zwei weitere 

gute Möglichkeiten durch Markus Haubenberger bzw. Patrick Bruckner. Erst 

kurz vor der Pause kommt Rohrbach wieder etwas besser ins Spiel. Der 

Ausgleich fällt dann aber etwas unter Mithilfe der Ybbser Defensive. Weiter Abschlag der Rohrbacher 

auf den rechten Flügel, Andreas Palmanshofer will das Leder per Kopf zurückgeben zu Christoph 
Zwölfer, der Kopfball fällt etwas zu leicht aus, Zwölfer kommt einen Schritt zu kurz, Dominik Jakovljevic 

ist schneller am Ball, gibt zur Mitte, wo Marco Moser aus einem Meter kein Problem hat, das Leder ins 

Tor zu schieben. Aber nur eine Minute später wäre Ybbs schon fast erneut in Führung gelegen. 

Christoph Stibl legt sich bei einem Freistoß aus 40 Metern das Leder auf, der scharfe Aufsitzer springt 
aber von der Innenstange zurück ins Feld. Somit geht es mit 1:1 in die Pause. 

Nach Seitenwechsel bleibt die Partie zunächst ausgeglichen. Bruckner prüft Plank mit einem 

Distanzschuss, im Gegenzug schießt Marco Moser freistehend am 16er in die Wolken. Ab der 60. Minute 

wackelt Ybbs allerdings eine kurze Phase und Rohrbach kommt zu den besten Möglichkeiten. Die größte 

vergibt abermals Marco Moser, der nach einem Konter über rechts eine scharfe flache Hereingabe am 

linken Fünfereck nicht verwerten kann. Fabian Schadenhofer krazt das Leder im Rutschen von der Linie 

und krönt damit seine hervorragende Leistung. Die beste Chance in dieser Phase für Ybbs vergibt Alex 
Kamleitner per Drehschuss. In der 81. Minute fällt dann die Entscheidung: Abschlag von Christoph 

Zwölfer, Stefan Kogler gewinnt das Kopfballduell, verlängert in den Lauf von Patrick Bruckner, der ist 

schneller als Patrick Keelson und schiebt das Leder am herauslaufenden Plank vorbei zum 2:1 in die 

Maschen. Nun wirft Rohrbach alles nach vorne, Ybbs steht aber gut und kontert gefährlich. Dabei lässt 

der ansonsten gute Schiedsrichter Leopold Ringhofer das eine oder andere Gelb-Foul gegenüber den 

vorbelasteten Rohrbacher Defensivakteuren ungeahndet. Aus einem dieser vielen Freistöße hat Ybbs die 

Chance auf das 3:1, doch Christoph Stibl verzieht um Zentimeter. Stibl ist dann in der 92. Minute noch 

einmal Hauptakteur am Platz. Eine Freistoß der Rohrbacher von der Mittelauflage Richtung Ybbser Tor 

verlängert der Ybbser Kapitän per Kopf an die eigene Latte – da hatte Ybbs das Glück des Tüchtigen und 
durfte sich letztendlich über drei Punkte in Rohrbach freuen. 

Match-Statistik: USC Indat Rohrbach – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 1:2 (1:1). 
Torfolge: 0:1 Markus Haubenberger (7.), 1:1 Marco Moser (42.), 1:2 Patrick 

Bruckner (81.). Gelbe Karten: Patrick Keelson (17. Foul), Stefan Bader (29. Foul), Herbert Rotteneder (46. Foul) bzw. 

Alexander Kamleitner (36. Foul). Ybbs: Christoph Zwölfer; Dominik Aigner, Fabian Schadenhofer, Christoph Stibl, Andreas 

Palmanshofer (75. Lukas Eisenbauer), Arnold Schönbichler, Stefan Kogler, Stefan Holzer (69. Matthias Haabs), Markus 

Haubenberger (88. Michael Mayr), Alexander Kamleitner, Patrick Bruckner. Schiedsrichter: Leopold Ringhofer; Cetiner 
Nevrez, Jürgen Mosch. Liese-Prokop-Sportanlage Rohrbach, 250 Zuschauer. 

   



 

U23 WARTET WEITER AUF ERSTEN PUNKT 

U23: USC INDAT ROHRBACH - ASK BAU PÖCHHACKER YBBS 4:2 (1:1). 

Die U23 des ASK Bau Pöchhacker Ybbs kommt noch nicht so recht auf Touren. In Rohrbach lief man einem frühen 

Rückstand (2.) hinterher, den Patrick Reithner in der 11. Minute egalisieren konnte. Danach drückte Ybbs, fand 

etliche gute Chancen vor, doch vor allem Mario Stix und Klaus Gierer waren an diesem Tag nicht vom Glück 

verfolgt. Zuerst vernebelten sie den einen oder anderen Hochkaräter und dann verletzten sich die beiden auch 

noch. Mario Stix stieg kurz vor Halbzeit auf den Ball, kippte um und musste vermutlich mit einer Zerrung im 

Bänder-Wadenbereich ausscheiden (übrigens dieses Mal der andere Fuß). Klaus Gierer fuhr nach einem Foul mit 

dem Knie in den Boden ein und konnte nach einer Stunde nicht mehr weiterspielen. Ybbs hatte zu diesem 

Zeitpunkt sein Austauschkontingent schon erschöpft und musste mit zehn Mann das Match zu Ende bringen. 
Rohrbach hatte kurz nach Seitenwechsel eine Phase der Unkonzentriertheit der Ybbser zu zwei Gegentoren 

ausgenutzt und führte zu diesem Zeitpunkt mit 3:1. Doch Ybbs gab nicht auf. Vor allem Udo Baumgartner, der 

nach zwei Jahren ein Comeback feierte, gab gute Impulse im Ybbser Spiel und holte in der 73. Minute auch einen 

Elfmeter und eine Rote Karte beim Gegner heraus. Patrick Reithner erzielte aus dem Strafstoß den 

Anschlusstreffer. Kurz darauf hatte Udo Baumgartner das 3.3 am Fuß, doch er brachte das Runde nicht ins Eckige. 

In der 90. Minute lief Ybbs dann noch in einen Konter und Fabian Pfeffer erzielte das 4.2 für Rohrbach. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Abdul Sarbeland (2.), 1:1 Patrick Reithner (12.), 2:1 Andre Necina (53.), 3:1 Fabian Pfeffer (55.), 

3:2 Patrick Reithner (73. Elfmeter), 4:2 Fabian Pfeffer (90.). Gelbe Karten: Andreas Bader (34. Unsportlichkeit), Abdul 

Sarbeland (65. Foul) bzw. Patrick Reithner (52. Unsportlichkeit), Sascha Becksteiner (74. Unsportlichkeit). Ybbs: Florian 

Straninger; Dominik Györök, Michael Kamleitner, Raphael Reithner, Tobias Steiner, Sebastian Steiner, Patrick Reithner, 

Sascha Becksteiner, Lukas Eisenbauer (46. Philipp Ehn), Mario Stix (43. Udo Baumgartner), Klaus Gierer. Schiedsrichter: 
Jürgen Mosch. 

DAMEN/NACHWUCHS-CORNER 

Damen AKNÖ-Gebietsliga Mostviertel.  

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – Union St. 
Georgen/Leys 0:5 (0:2).  

Die Damenmannschaft des ASK Bau 

Pöchhacker Ybbs mussten sich dem 

aktuellen Tabellenführer glatt geschlagen 

geben. St. Georgen feierte damit schon den 

zweiten 5:0-Erfolg in der noch jungen Saison. 

Am kommenden Freitag sind die Ybbser 

Damen beim USC Indat Rohrbach zu Gast 

(Anpfiff um 19.30 Uhr). Am Samstag darauf 

kann man die Ybbser Fußballdamen beim 

Donauländenfest treffen, wo sie die Gäste 

ab 13.30 Uhr beim ASK-Stand mit Aperol, 

Hugo, Gespritzte, Alko-Pops, alkoholfreien 

Getränken, Kaffee und leckeren Mehlspeisen 

verwöhnen werden. 
 

Nachwuchs. Auch die ersten Nachwuchsteams starten am Wochenende bzw. zu Beginn der nächsten 

Woche in die neue Meisterschaftssaison:  U16 MPO: Sonntag, 1. September, 10.30 Uhr: NSG 

Sarling/Ybbs/Gottsdorf – NSG Steinakirchen (in Sarling). U13 OPO: Dienstag, 3. September, 17.30 Uhr: 

NSG Euratsfeld – NSG Neumarkt/Ybbs. U12 OPO: Freitag, 30. August, 17.30 Uhr: NSG Ybbs/Neumarkt – 

NSG Winklarn (in Neumarkt). 

  
 

 

 


